
Frauenverein Uetendorf - Verein reist wieder und bleibt fortschrittlich 
Die Vereinsreise des Uetendorfer Frauenvereins findet heuer wieder statt. Die Einnahmen der 
Brockenstube und der Winterhilfe sind 2021 gestiegen. 
 

 
Die Brockenstube im UG der Bibliothek Riedern; Haupteinnahmequelle des Frauenvereins Uetendorf. 
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Positive Nachrichten vom Frauenverein Uetendorf: An der speziellen HV-Sitzung haben die 
Vorstandsmitglieder für alle geplanten Anlässe grünes Licht gegeben. Unter anderem auch für die 
Vereinsreise vom Mittwoch, 27. April. Die Mitreisenden können sich auf einen erfüllenden Tag am 
Tulpenfest «Fête de la tulipe» in Morges freuen. 
 
Höck statt Hauptversammlung 
Eine definitive Neuerung gibt es ab 2023 bei der Hauptversammlung. In Zukunft werden die 
Mitglieder über deren Traktanden nur noch per E-Mail oder per Brief abstimmen können. Das 
traditionelle gemütliche Beisammensein bleibt jedoch in Form eines sogenannten HV-Höcks erhalten, 
an dem jedes Mitglied teilnehmen kann. Dazu die Präsidentin des Frauenvereins Uetendorf Doris 
Vuille gegenüber dieser Zeitung: «Durch die Massnahmen wegen Corona ist dem Vorstand bewusst 
geworden, dass mit der schriftlichen Abstimmung alle Mitglieder ihre Stimme abgeben können, nicht 
nur diejenigen, die vor Ort sind. Damit erreichen wir ohne grossen Aufwand eine Gleichbehandlung 
aller Mitglieder.» 
 
Diese Änderung wurde mit 179 Ja gegen 2 Nein, 6 Enthaltungen und einer Leerstimme genehmigt. 
Dieses Resultat bestätigt ein jahrzehntealtes Phänomen des Frauenvereins Uetendorf. Allen 
kontroversen Auseinandersetzungen zu speziellen Themen zum Trotz stand und steht 
fortschrittliches Denken und Handeln beim freiwilligen Einsatz für Menschen in speziellen 
Lebenssituationen immer im Zentrum. 
 
  



Mehr Einnahmen 
Ende des 108. Vereinsjahres hatte der Frauenverein Uetendorf 507 Mitglieder. 188 Frauen und 
Männer haben an der Abstimmung zu den Traktanden teilgenommen. In den zuvor versandten 
ausführlichen Unterlagen konnten sie alle feststellen, dass die Einnahmen der Brockenstube 
2021gegenüber 2020 wieder um 11’433 Franken gestiegen sind. 
 
Ebenfalls Mehreinnahmen von rund 3000 Franken hatte die Winterhilfesammlung ergeben. Die 
knapp 20’000 eingegangenen Spendengelder gehen seit Jahrzehnten vollumfänglich und ohne 
Bürokratie an unverschuldet in Not geratene Menschen in Uetendorf. Der grosse Teil der Einnahmen 
aus der Brockenstube wird an die Schule, die Kita und an Vereine und Institutionen in Uetendorf und 
der Region vergeben. 
 
Alles genehmigt 
Die Auszählung der schriftlich eingegangenen Rückmeldungen hat ergeben, dass auch alle weiteren 
Traktanden mit grossem Mehr genehmigt wurden. Darunter auch das Jahresprogramm 2022. Zwei 
der Highlights werden, neben der Vereinsreise, der «Sommermärit» vom 17. Juni auf dem Dorfplatz 
und die Seniorenreise vom 6. September sein. 
 

 
Doris Vuille, die wiedergewählte Präsidentin des Frauenvereins Uetendorf, kann auf ein positives Vereinsjahr 2021 zurückblicken. 
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Doris Vuille gewählt 
Die bisherigen Vorstandsmitglieder Doris Vuille (Präsidentin), Edith Schüpbach (Sekretärin) wurden 
mit grossem Mehr wiedergewählt. Neu im Vorstand sind Thea Garg-Wasserfallen und Priska Dähler. 
Sie ersetzen Heidi Berger und Doris Beutler, die für ihren langjährigen Einsatz in der Brockenstube 
geehrt wurden. 
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